
Hallo, Herr Bundespräsident: „Die Würde des Menschen ist
unantastbar“ | Veröffentlicht am: 4. November 2009 | 1

NachDenkSeiten - Hallo, Herr Bundespräsident: „Die Würde des Menschen ist unantastbar“
| Veröffentlicht am: 4. November 2009 | 1

Das verspricht unser Grundgesetz. Die Würde wird aber täglich mit Füßen getreten, so zum
Beispiel von RTL, einer Tochter von Bertelsmann. Lesen Sie die Mail einer Leserin der
NachDenkSeiten. Albrecht Müller.

Gestern Abend fiel mir fast mein Abendbrot aus der Hand, als ich den Beitrag bei
Explosiv sah.
Da wurde einigen Menschen, alles Hartz IV Bezieher oder Arbeitslose, 150 Euro
Betreuungsgeld gegeben, um zu überprüfen, ob sie dieses für ihre Kinder oder
für Alkohol ausgeben.
Ich war so geschockt, auch von den Reportern, die nach einigen Tagen wissen
wollten, ob die Leute wirklich das Geld für z. B. Kinderkleidung oder -schuhe
ausgegeben haben, oder ob sie sich Alkohol gekauft haben. Dabei wurde den
Leuten nicht gesagt, daß sie die ganze Zeit mit versteckter Kamera beim
Einkaufen beobachtet worden waren. Sie mußten sich für eine Flasche Sekt oder
drei Flaschen Bier rechtfertigen.
Das ist doch sowas von abartig, da wird mir wirklich übel. Was bilden sich diese
Menschen nur ein? So darf man doch in Deutschland nicht mit Leuten reden!
Das ist beschämend und gehörte verboten!

Was tut der Bundespräsident, um die Würde dieser Menschen zu wahren?
Vielleicht genügt ein Anruf bei Liz Mohn von Bertelsmann oder der befreundeten
Bertelsmann-Stiftung, um solches zu stoppen. Das wäre zumindest ein kleines
Signal.

http://www.rtl.de/tv/tv_993377.php
http://www.rtl.de/tv/tv_993377.php

